
Von MICHAEL OSWALD

Dieses Interview sorgt für Wir-
bel – und bei der SPD für große
Verärgerung und Irritation.
Ausgerechnet Neu-Stadtrat
und JU-Kreisvorsitzender Ar-
min Dickl (CSU) ledert im „UP-
Campus Magazin“ kräftig über
Passaus neuen Oberbürger-
meister Jürgen Dupper (SPD).
Und das ausgerechnet mitten
in den Verhandlungen zwi-
schen den Christsozialen und
den Genossen.

Noch nicht einmal offiziell als
Stadtrat vereidigt, da steigt der
Polit-Youngster Dickl auch
schon kräftig in sein erstes
Fettnäpfchen. „Du bist Stadt-
ratsmitglied in Passau, was
denkst du kann man von der
Amtszeit Dupper erwarten?“,
wurde er in dem Interview ge-
fragt. Seine Antwort: „ Ich den-
ke, dass Jürgen Dupper die
Ernte für etwas einfährt, für das
er früher stand, dann nichts
mehr davon wissen wollte und
sich jetzt wieder damit identifi-
ziert! Er wird versuchen, seine
Wahlversprechen zu realisie-

Die große Klappe von der CSU

ren. Ob er dafür im neugewähl-

ten Stadtrat eine Mehrheit fin-

den kann, steht noch in den

Sternen. Ich kann mir aller-

dings durchaus vorstellen, in

der ein oder anderen Angele-

genheit, sofern sie konstruktiv

zum Wohl der Stadt Passau

und ihrerBürgerbeiträgt,mit zu

stimmen – vor-
ausgesetzt die
rechtlichen
Grundlagen da-
für sind ge-
schaffen.“ „Ent-
wederHerrDickl
kann zwei und
zwei nicht zu-
sammenzählen,
oder er war in
der Schule ab-
wesend. Denn
auch dem Neu-
Stadtrat dürfte
es nicht entgan-
gen sein, dass
die SPD zusam-
men mit der ödp
und den Grünen
eine Mehrheit,
wenn auch
knappe, be-

Ausgerechnet Stadtrats-Anfänger Dickl ledert im Studenten-Magazin über neuen OB

sitzt“, so ein SPD-Politiker zur

AS.

Docheskommtnochbesser.

Erst einmal so richtig in Fahrt,

nimmt Armin Dickl den Mund

ganz schön voll. Wie er denn

zur Sachkompetenz von Herrn

Dupper stehe?, lautete eine

weitere Frage des UP-Cam-

pus-Journalisten. Darauf Dickl:
„Lassen wir uns überraschen.
Ich kenne Herrn Dupper noch
aus seiner Zeit als 2. Bürger-
meister, will mir aber erst ein-
mal einen Überblick verschaf-
fen, wie er sein Amt als neuge-
wählter Oberbürgermeister
wahrnimmt – hoffentlich effi-
zienter als sein Landtagsman-

dat.“ Starker Tobak für einen,

der sich um die Dreiflüssestadt

ja schon so verdient gemacht

hat. Der neue SPD-Fraktions-
chef Markus Sturm: „Diese
Aussagen sind eine Frechheit.
Sie sind eine Lüge und ent-
sprechen nicht der Wahrheit.
Da ich an Jürgen Dupper sehr
nah dran bin, weiß ich, was er
für ein Pensumauf Landesebe-
ne geleistet hat. Er ist einer der
fleißigsten Politiker, die ich
überhaupt kenne.“

Auch innerhalb der eigenen
Reihen dürften die Aussagen
Armin Dickls nicht gerade für
Festtagslaune sorgen. „Es ist
irgendwie schonsehr befremd-
lich. Da stehen SPD und CSU
gerade im Dialog, suchen nach
Gemeinsamkeiten bei Sach-
themen und dann kommt so
ein Heckenschütze daher“,
sagt Sturm. Ein SPD-Stadtrat
zur AS: „Herr Dickl sollte mal
vor seiner eigenen Haustüre
kehren undda fürOrdnung sor-
gen. Denn als ehemaliger Ju-
gendbeiratsvorsitzender der
Stadt Passau kamen meist nur
starke Sprüche, Taten folgten
aber nie! Übrigens: Seit seiner
Zeit existiert dieser Jugendbei-
rat quasi nur noch auf dem Pa-
pier!“

Vera Elster (r.) und Olesja Herdt vom Kosmetikstudio bellissima sind die Profis in Sachen
Schönheit und Wohlbefinden. (Foto: Geyer)
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Der natürlichen Schönheit kann etwas nachgeholfen werden.
Die Profis für einen top-gepflekten Look sind Vera Elster und
Olesja Herd vom Beautycenter „bellissima“ in Passau. Seit 12.
Januar hat das Kosmetikstudio in der Rosengasse 3 (gegenü-
ber Bortolazzi) geöffnet. Beste Qualität der Produkte und fach-
männischeAnwendungsindbei „bellissima“garantiert. Eswer-
den nur allergiegetestete und hautverträgliche Farben für Per-
manent Make-Up verwendet. Die Farbauswahl und die
gemeinsameBesprechungder gewünschten Formstellt für Vera
Elster einen wichtigen Teil der Beratung dar. Seit zwölf Jahren

führt die erfahrene Kosmetikerin schon Pigmentbehandlungen
aus. Durch einen perfekten Lidstrich wirken die Augen größer
und ausdrucksvoller. Augenbrauen können schattiert oder neu
gezeichnet werden. Durch eine schöne Kontur wirken auch Lip-
pen größer oder auf Wunsch optisch kleiner. Lästiges Schmin-
ken und Abschminken gehören endgültig der Vergangenheit an.
Möglich sind auch Lash-Extensions an Wimpern. Dazu wird
Echthaar mit einem Spezialkleber aufgebracht. Weitere Leistun-
gen:Maniküre, Pediküre, Gesichtsbehandlungen undHandpfle-
ge. Letzteres ist das Spezialgebiet von Olesja Herdt. Naturna-

gelverstärkungen,
Nagelverlängerun-
gen und
Nagelgestaltung
(French Maniküre,
Naildesign) sind für
sie kein Problem.

bellissima Nails, Beauty & Permanent Make-Up Augen
Bei reiferen Kundinnen wirken
die Augen oft müde und
schattig.
Ein Highlight-Pigment bringt
dann wieder Jugend und
Frische zurück, wenn das
bewegliche Lid im inneren
Bereich etwas aufgehellt wird.
Diese Technik wurde
entwickelt, um auch bei
Kunden mit Schlupflidern
einen sichtbaren positiven
Effekt zu erzielen, was ein
Lidstrich in dunklen Tönen
alleine nicht vermag.

Ein Highlight im inneren
Bereich des beweglichen Lids
kann Schlupflider optisch
„anheben“.

ANZEIGE

Das heikle Interview aus

demUP-CampusMagazin.

Sorgt für Verstimmung: JU-Kreisvorsit-

zender Armin Dickl. (Foto: Archiv)


